


Jesus sagte zu den Leuten: »Ich bin das

Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, braucht

nicht im Dunkeln umherzuirren, denn er

wird das Licht haben, das zum Leben

führt.«

Johannes 8,12



Am Anfang war das Wort. Das Wort war bei

Gott und das Wort war Gott. Er war am

Anfang bei Gott. 3 Durch ihn wurde alles

geschaffen, was ist. Es gibt nichts, was er,

das Wort, nicht geschaffen hat. 4 Das

Leben selbst war in ihm, und dieses Leben

schenkt allen Menschen Licht. 5 Das Licht

scheint in der Dunkelheit, und die

Dunkelheit konnte es nicht auslöschen.

Johannes 1, 1-5



Wir tasten uns wie Blinde an der Wand

entlang; wir tappen umher, als hätten wir

keine Augen im Kopf. Am hellen Mittag

stolpern wir, als wäre es schon dunkel. Wir

gehören mitten im Leben schon zu den

Toten!

Jesaja 59, 10 



Alles, was Gott uns gibt, ist gut und

vollkommen. Er, der Vater des Lichts,

ändert sich nicht; niemals wechseln bei

ihm Licht und Finsternis.

Jakobus 1, 17



Herr, deine Güte ist unvorstellbar weit wie

der Himmel, und deine Treue reicht so

weit, wie die Wolken ziehen. Deine

Gerechtigkeit ist unerschütterlich wie die

mächtigen Berge, deine Entscheidungen

sind unermesslich wie das tiefe Meer.

Mensch und Tier erfahren deine Hilfe, Herr!

Wie kostbar ist deine Güte, o Gott: Bei dir

finden Menschen Schutz und Sicherheit.

Psalm 36, 6-10



Aus dem Reichtum deines Hauses

schenkst du ihnen mehr als genug, mit

Freude und Glück überschüttest du sie.

Denn du bist die Quelle – alles Leben

strömt aus dir. In deinem Licht sehen wir

das wahre Licht.

Psalm 36, 6-10
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